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B ild e r ;  T a t ja n a  S c h n a iz g e r

J u lia  K a u fm a n n

B riefm arkengestalte rin  is t  -  offi­

z ie ll erö ffne t.  S ie  dauert  noch  b is  

zum  1 . M ai 2022  und  kann  täg ­

lich im  P ostm useum  besuch t 

w erden .CBA

Eine feste Grösse in der 

Liechtensteiner Philatelie

R eg ina M arxer is t e ine V orre i­

te rin und P ion ierin zug le ich . 

Z w ischen  1966  und  1970  abso l-

Briefmarken sind 

auch historisch von  Wert

Z w ischen  1983 und 1990 ge ­

sta lte t R eg ina M arxer v ier  

B rauch tum sserien m it in sge­

sam t 12  B riefm arken . «S ie  ste l­

len e inen w underbaren G ang  

durch das Jah r anhand von  

B rauch tüm ern  dar» , sag te C a­

ro line  H ilty , d ie  gem einsam  m it 

D onat B üchel d ie S onderaus­

ste llung  kura tie rte . D ie  M arken  

der B rauch tum sserien se ien  

n ich t m ir op tisch e ine A ugen ­

w eide , sondern  auch  aus  h isto ­

rischer S ich t überaus in teres ­

san t; «D enn  sie  dokum en tieren  

d ie sich im  W andel befind li­

chen  B räuche .»  M it den  O rch i­

deenserien , d ie in  den  Jah ren  

2002 b is 2004 en tstanden  

sind , endet sch liesslich  d ie  T ä ­

tigkeit von  R eg ina M arxer a ls  

B riefm arkengestalte rin .
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B rauch tum , G esch ich te , G russ­

m arken , Jub iläen und der  

S taa tsfe iertag .  W ie  es  K ultu rm i­

n iste r  M anuel F rick  an  der  gest­

rigen  V ern issage  au f  den  P unk t 

brach te , habe R eg ina M arxer 

ste ts  das T alen t bew iesen , G e­

sta ltung  und  H altung  m ite inan ­

der  zu  verb inden . K ein  W under, 

en tw ickelte  sich  d ie  V aduzerin  

bereits ab  1975  zu  e iner festen  

G rösse in der liech tenste in i­

schen  P h ilate lie .

p ia

1975  w urde  d ie  B riefm arke  zum  

Jub iläum  «30 Jah re L iech ten ­

stein isches R otes K reuz» aus­

gegeben . G estalte t w urde sie  

von  der  V aduzer K ünstlerin  R e ­

g ina M arxer, w elche d ie erste ’ rigens auch  d ie erste  über e ine  

L iech tenste inerin  w ar, d ie  e ine  

liech tenste in ische B riefm arke  

en tw arf. B is  2004  fe rtig te  M ar­

xer  d ie  E ntw ürfe  fü r 28  w eitere  

M arken  an .

A nlässlich  des 70 . G eburts­

tag s  der B riefm arkengesta lterin  

w idm et ih r  das  L andesm useum  

nun  e ine  S onderausstellung . In  

dessen  S am m lrm g  befinden  sich  

n ich t nur O rig inalen tw ürfe zu
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v ierte  d ie  V aduzerin  a ls  e ine  der  

ersten  F rauen  in  L iech tenste in  

e ine L ehre zu r G rafikerin und  

ebnete den F rauen dam it den  

W eg  in  d ie  b is  dah in  m ännerdo ­

m in ierte B riefm arkenw elt. Ih r 

L ehrm eister is t der G rafiker, 

Z eichner  und  K arikatu rist L ou is  

Jäger (1930 -2019). B ei ihm  er­

hält sie auch  e inen  E inb lick  in  

d ie G esta ltung von B riefm ar­

ken . D enn e in ige von Jägers  

B riefm arkenen tw ürfen stam ­

m en  genau  aus  d ieser  Z eit. 1975  

gew inn t M arxer, dam als erst 

23-jäh rig , den  G esta ltungsw ett­

bew erb  fü r d ie Jub iläum sbrief­

m arke  des L iech tenste in ischen  

R oten  K reuzes  und  setz t  sich  da-
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ih ren B riefm arken , sondern  

auch  n ich t  um gesetzte  E ntw ürfe  

und  S k izzen . E in G rosste il der  

rund  90  W erke  w ird  zum  ersten  

M al der Ö ffen tlichkeit gezeig t. 

M it der gestrigen V ern issage  

w urde  d ie  A usste llung  -  d ie  üb-
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m it gegen  e ine nam hafte K on ­

kurrenz  durch . Ih r  E ntw urf  w ird  

a ls e in «m eisterhafte r W urf»  

betite lt. Z ur  g le ichen  Z eit  -  zw i­

schen  1974  und  1978  -  vertie ft  

sich  M arxer in  ih re  A usb ildung  

und  stud iert an  der  H ochschu le  

der K ünste in  B erlin . S eit 1979  

is t sie a ls freischaffende  K ünst­

le rin  tä tig , d ie  sich  schon  se it  A n ­

fang  der 1970er-Jah re  sta rk  fü r 

das  F rauenstim m rech t in  L iech ­

ten ste in e insetz t und auch  

h ierzu  v ie le Illu stra tionen  und  

P lakate  gesta lte t.

D ie  B riefm arken  von  R eg ina  

M arxer  befassen  sich  m it  un ter­

schied lichsten T hem en rund  

um L iech tenste in : B otan ik ,
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Z ur  W ürd igung  e ine  R etrospek tive
R eg ina  M arxer  hat  a ls  erste  L iech tenste inerin  e ine  liech tenste in ische B riefm arke  gesta lte t. Z um  70 . G eburtstag  g ib t ’s  e ine  S onderausste llung .

D ie  S o n d e ra u s s te l lu n g  « R e g in a  M a rx e r  a ls  B r ie fm a rk e n g e s ta lte r in »  h ä lt  fü r  d ie  B e s u c h e r  e in e  g ro s s e  T h e m e n v ie lfa lt b e re it .  V ie le  d e r  a u s g e s te ll te n  W e rk e  w e rd e n  e rs tm a ls  g e z e ig t .
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